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Telefonverzeichnis Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz

Ribnitzer Str. 21, 18181 Graal-Müritz (Vorwahl 038206-) 

 Ruf-Nr. Abteilung/Funktion 
Herr Giese 81112 Bürgermeister
Frau Gattschau 81111 Sekretärin

Frau Taraschewski 81141 Sachgebietsleiterin Bauamt
Frau Acksteiner 81143 Bauamt
Herr Brünnich
Frau Köneking 81142 Liegenschaften

Herr Gutmann 81131 Leiter Kurpark- und 
  Wirtschaftshof

Herr Wollbrecht 81151 Sachgebietsleiter 
  Kämmerei
Frau Loll 81153 Kasse
Frau Jenß 81154 Kasse
Frau Fengler 81152 Steuern/Abgaben

Frau Wegner 81171 Sachgebietsleiterin 
  Ordnung u. Soziales
Frau Neubauer 81172 Sachgebiet Ordnung u. 
  Soziales 
Frau Pietsch 81173 Verkehrsangelegenheiten
Frau Seibt 81132 Einwohnermeldeamt/
  Standesamt
Frau Vanselow 81135 Wohngeld/Fundbüro

RAUM 04 81175 öffentliche Sprechstunden 
GHV mbH 81124 Wohnungsverwaltung 

Herr Braun 81121 Personal, Bezüge/Schule
Frau Vopel 81122 Kindertagesstätten-
  berechtigung/Versicherung 

FAX Sekretariat  81110
FAX allg. Verwaltung 81120

Aufhebung Standort Altkleidercontainer  
im Lindenweg

Der Standort mit den beiden Altkleidercontainern im Lindenweg 
(am Sportplatz, Höhe Dr.-Leber-Straße) wird zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt aufgehoben, da es diesem Bereich vermehrt zu Miss-
ständen hinsichtlich der Entsorgung und der Abfuhr gekommen ist.

Weitere Standorte mit Containern zu Altkleiderentsorgung finden 
Sie in der/im:
•	 Bahnhofstraße (Wendeschleife)
•	 Graaler Landweg (Ecke Kiefernweg)
•	 Ostseering (gegenüber HNR. 20)
•	 Richard-Wossidlo-Straße (Ecke Onkel-Bräsig-Straße)
•	 Strandstraße (1. Stichstraße & Wendeschleife)

SG Ordnung/Soziales

Der kommunale Eigenbetrieb  
„Tourismus- und Kurbetrieb“  
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz 
verkauft meistbietend:

•	 ein	gebrauchtes	Frontschlegelmähwerk	(FIEDLER	Maschi-
nenbau und Technikvertrieb GmbH)

Technische Daten
Typ/Handelsbezeichnung: FF 1000
Hersteller: FIEDLER Maschinenbau und Tech-

nikvertrieb GmbH

Geräteklasse: Schlegelmähwerk - Anbaugerät
Baujahr: 2002
voll funktionstüchtig

 

•		 einen	gebrauchten	Anbaukehrbesen	(Wima	Maschinen-	
und Gerätebau GmbH BRUCHSAL)

Technische Daten
Typ/Handelsbezeichnung: 4939.0011
Hersteller: Wima Maschinen- und Gerätebau 

GmbH BRUCHSAL
Geräteklasse: Kehrmaschinenanbaugeräte
Baujahr: 1995
voll funktionstüchtig

 

•		 einen	gebrauchten	Einachsanhänger	(ISEKI)

Technische Daten
Typ/Handelsbezeichnung:  A 2000ADH mit Auflaufeinrichtung 

Knott KF 27
Hersteller:  ISEKI-Maschinen GmbH
Geräteklasse:  Anhänger
Baujahr:  12/1994
zul. Gesamtgewicht:  2500 Kg
Leergewicht:  480 Kg
Länge:  3550 mm
Breite:  1580 mm
Höhe:  1240 mm
voll funktionstüchtig

 

•		 einen gebrauchten Aufsatzstreuers inkl. Plane und 4 Abstell-
stützen

Technische Daten
Typ/Handelsbezeichnung: Silostreuer MA 19.2
Geräteklasse: Aufsatzstreuer
Baujahr: ca. 2000 - neu erworben 2001
funktionstüchtig

 



Nr. 08/2017, 04. August 2017 – 3 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Alle Geräte wurden im Zusammenhang mit Kommunalfahrzeugen 
(u. a. Multicar) genutzt. Die Geräte sind funktionstüchtig, jedoch 
außer Betrieb gesetzt.
Zur Absprache eines Besichtigungstermins, wenden Sie sich bitte 
unter der Woche an Herrn Gutmann: Tel.: 0151 20077621
Angebote sind bis zum 25.08.2017 im verschlossenen Briefum-
schlag mit der Aufschrift „Angebot Geräte Tourismus- und Kurbe-
trieb“ an die Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Straße 
21, 18181 Graal-Müritz zu senden.
Erfolgt im Angebot kein gesonderter Ausweis der Mehrwertsteuer, 
wird die Angebotssumme als Bruttobetrag gewertet.
Besteht ein Interesse an mehreren Geräten, sind die Angebots-
summen entsprechend einzeln auszuweisen. Eine Gesamtsumme 
kann nicht gewertet werden.

Bundestagswahl in der Gemeinde Graal-Müritz 
am 24. September 2017

Aufruf zur ehrenamtlichen Mitarbeit  
in einem Wahlvorstand

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Graal-Müritz, 
am 24. September 2017 findet die o. g. Wahl statt.
Da die Wähler in unserem demokratischen Gemeinwesen die Wahl-
durchführung in Wahlräumen und die Feststellung der Ergebnisse 
in Wahlbezirken selbst organisieren, werden wieder engagierte 
Wahlhelfer benötigt.

Für jeden der 3 Wahlbezirke ist ein Wahlvorstand zu bilden. Zum 
Wahlvorstand gehören die Wahlvorsteherin/der Wahlvorsteher, 
ihre/seine Stellvertretung sowie drei bis sieben weitere Mitglieder 
(Beisitzer). Aus der Mitte der Beisitzer werden die Schriftführung 
und ihre Stellvertretung bestimmt. Für alle 3 Wahlbezirke werden 
noch Freiwillige gesucht.
Als Wahlhelfer fungieren kann jeder Wahlberechtigte. Ein Wahl-
helfer darf selbst nicht Wahlbewerberin/Wahlbewerber, Vertrau-
ensperson eines Wahlvorschlages oder Mitglied in einem anderen 
Wahlorgan (z. B. Wahlausschuss, Wahlleitung) sein.
Wer sich entschließt, ein Wahlehrenamt zu übernehmen, muss 
im Vorfeld eine Bereitschaftserklärung zur Übernahme des Eh-
renamtes im Wahlvorstand abgeben. 
Hierzu wird um die Verwendung des folgenden Formulars gebeten. 
Dieses ist vollständig auszufüllen und persönlich zu unterschreiben. 
Dieser Vordruck ist bitte möglichst bis zum 30. Juli 2017 an die 
angegebene Adresse zu senden bzw. dort abzugeben.
Die eingehenden Bereitschaftserklärungen werden zunächst ge-
sammelt, die Berufung in ein Wahlehrenamt erfolgt im August. Mit 
dem Berufungsschreiben erhalten Sie die Angabe zu Ihrer Funkti-
on, zu Ihrem Einsatzort und ggf. schon zu Ihrer Einsatzzeit sowie 
dem Termin zur vorgeschriebenen Unterrichtung der Mitglieder 
des Wahlausschusses.
In Würdigung des Ehrenamtes erhält jeder Wahlhelfer eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 25,00 EUR.
Wir möchten uns schon vorab bei Allen bedanken, die sich für die 
Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit entschieden haben.

Mit freundlichem Gruß

Gemeindewahlbehörde Graal-Müritz
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Die WC-Anlage am Parkplatz, Straße ZUR OSTSEE

Ehepaar Handrick auf ihrem gesponserten Sonnenuntergangs-
bänkle.

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Information

Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“

Auf Initiative des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport, Kultur, 
Soziales, Senioren und Wohnungswesen (Sozialausschuss) mit 
Unterstützung der Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsverbände 
werden auch im August (nach Bedarf) für bedürftige Mitbürge-
rinnen und Mitbürger wieder Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“ organi-
siert. Ortsansässige Vereine und Privatpersonen haben sich bereit 
erklärt, auch in diesem Jahr den Transport zu übernehmen bzw. 
Fahrzeuge bereit zu stellen. 
Dafür möchte ich mich persönlich recht herzlich bedanken.
Die Tafel hat jeweils Freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
Abfahrt wird entsprechend Bedarf jeweils 09:00 Uhr vom ALDI 
Parkplatz sein.

Bitte vorher telefonisch bei P. Johannssen melden: Tel.: 13580

Die nächste Fahrt findet am 11. August 2017 statt. Die zweite 
Fahrt des Monats entfällt aus technischen Gründen!!

Jens-Peter Johannssen
Ausschusses für Jugend, Schulen, Sport,
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen

Ein paar Neuigkeiten aus Graal-Müritz

Liebe Leserinnen und Leser, seit Anfang Juli gibt es am großen 
Parkplatz am Ende der Straße Zur Ostsee eine weitere WC-Anlage 
mit neugestalteter Fassade. Die Künstlergruppe ARTUNIQUE 
hatte sich wieder viel Mühe gegeben, auf die einfarbigen Wände 
farbenfrohe Bilder zu zaubern, die mindestens zum Schmunzeln 
anregen. Christian und seine Frau Binia beantworteten neben 
ihrer Arbeit noch zusätzlich Hunderte Fragen zu ihrer Tätigkeit und 
freuten sich über die anerkennenden Worte der Beobachter ihres 
Wirkens. Schade finde ich nur, dass für die beiden Hinweisschilder 
für die Herrentoilette keine Stelle gewählt wurde, an der sie den 
Gesamteindruck der Bilder nicht stören würden. Aber das konnten 
die beiden Künstler wohl nicht beeinflussen.
Den Strandbesuchern werden die wieder hergestellten Abgren-
zungen an den Zugängen aufgefallen sein. Die von den Mitarbeitern 
des Küstenschutzes aufgestellten Pfähle und gespannten Drähte 
sind nun wieder ein sichtbares Zeichen, dass wir die Dünen und 
deren Bepflanzung schützen müssen. Das von der Familie Hand-
rick aus Ravensburg aufgestellte „Sonnenuntergangsbänkle“ am 
Strandzugang 32 ist deshalb an seinem Standort fest verschraubt 
worden, damit es nicht in die Dünen oder bis in den Strandsand 
getragen wird. Das ist mit anderen Bänken in diesem Sommer 
leider schon mehrmals geschehen.
Die Reparatur der von der Pfahlbohrmuschel zerfressenen Buhnen 
ist nun doch nicht bis zum Saisonbeginn abgeschlossen worden. 
Dafür gibt es vom Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg (StALU MM), Dezernatsgruppe Küste, ein-
leuchtende Begründungen. Nach dem Sturmhochwasser vom 
04./05. Januar 2017 hatte man an den freigespülten Kiefernpfäh-
len sehr schlechte Zustände festgestellt. Die Nachbestellung der 
Eukalyptushölzer aus Südafrika verzögerte sich, weil im Gewin-
nungsgebiet starke Monsunregenfälle niedergegangen waren. 
Inzwischen liegen ausreichend viele neue Buhnenpfähle an der 
Baustelleneinrichtung am neuen Schöpfwerk hinter dem Hochbe-
hälter bereit. Aber zu Beginn der Tourismussaison sind die weiteren 
Reparaturarbeiten an den Buhnen wegen der Störung des Strand-
lebens durch Baumaschinen, Ramme und Transportfahrzeuge auf 
den Herbst 2017 verschoben worden. Diese Festlegung ist sicher 
im Sinne der Urlauber und der Graal-Müritzer Bürger. 
Ich wünsche Ihnen einen sonnenreichen August.

Klaus Graf
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Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-Nr. 
14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

Naturheilkundl. Praxis/Osteopathie Markert, Ribnitzer Str. 33, 
18181 Graal-Müritz Telefon-Nummer: 038206 120990

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flughafen-
transfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende der Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat August
am 01.08.  Frau Margot Karkossa  zum 80. Geburtstag
am 09.08.  Frau Klara Abramowski  zum 80. Geburtstag
am 11.08.  Herrn Siegfried Ott  zum 80. Geburtstag
am 12.08.  Frau Heidemarie Nerger  zum 70. Geburtstag
am 15.08.  Frau Jenny Vergin  zum 90. Geburtstag
am 24.08.  Frau Brigitte Böttcher  zum 80. Geburtstag
am 25.08.  Herrn Michael Hüttich  zum 70. Geburtstag
am 29.08.  Frau Marianne Rohde  zum 70. Geburtstag
am 30.08.  Herrn Joachim Ahrens  zum 70. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit

am 12.08.
Frau Birgit Zollmann und Herrn Theodor Zollmann

Herzlichen Glückwunsch
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Aus dem Heimatmuseum

Herr Konrad Thurecht, nebenbei gesagt ein sehr hilfsbereiter 
Nachbar, übergab mir eine Zeitungsseite aus der „Wochenpost“ 
von 1989.
Unter der Rubrik „Lebensansichten“ schrieb der Gerichtsreporter 
Helmut Vogt über einen sehr dreisten Fall, aber damals nicht ganz 
ungewöhnlich.
Es geht um eine Annonce „Vermiete an Urlauber mit Pkw ein 3- und 
4-Bett-Zimmer, E.Heizung, Kochnische mit Kühlschrank, Dusche/
WC, Aufenthaltsraum mit Fernseher, 30 km bis Zinnowitz!! Und 
Anschrift“.
Als Antwort erhielten die Bewerber zwei hektographierte Mittei-
lungsblätter. Aus dem einen erfuhren sie genaueres über die 
Lage des Grundstücks, sowie über die Einrichtung des Einfami-
lienhauses, aber auch, dass die Urlauber sich selbst verpflegen, 
Bettwäsche mitbringen und die Zimmer allein reinigen müssten.
Zum Preis von 20 Mark pro Nacht und Zimmer.
Auf dem anderen Blatt teilt der Inserent mit, dass er mehr als 500 
Bewerbungen erhalten habe, bei der Auswahl der Urlauber jedoch 
solche bevorzuge, die ihm bei den von ihm beabsichtigten umfang-
reichen Bauarbeiten auf seinem Grundstück unterstützen könnten.
Sowohl bei der Beschaffung von Material - Fliesen, Parkett und 
Radiatoren - als auch durch zwei- bis dreitägige Arbeitsleistungen 
als Fliesenleger und Putzer.
„Falls Sie mir helfen können“, heißt es da, „schreiben Sie bitte 
und unterbreiten genau die Art der Hilfe. Wer helfen kann, erhält 
mit größter Wahrscheinlichkeit ein Zimmer. Sollten Sie nicht zu 
denen gehören, die mir helfen können, schreiben Sie trotzdem. Die 
Chance auf ein Zimmer ist zwar geringer, aber nicht hoffnungslos.“
Motto: „Nur der ist arm dran, der keine guten Beziehungen hat“. 

Der Mann von der Insel Usedom bekam eine Geldstrafe von 2.000 
Mark und ein Ordnungsstrafverfahren. 
Zitat: „Keine Gesellschaft kann ohne gemeinsame Moral bestehen.“ 
Claude-Henri de Saint-Simon

Hektographieren = vervielfältigen

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

EINLADUNG

Liebe Leserinnen und Leser!
Seit Oktober 2015 kann man vor dem Heimatmuseum in der Park-
straße den Bootsbauer Jens Lochmann aus Ahrenshoop des Öf-
teren beim Arbeiten beobachten.
Der Förderverein „Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.“ hat den Fach-
mann für alte Boote und Holzgestaltung gebeten, das alte, stark 

verwitterte Fischerboot vor dem Museum so herzurichten, dass es 
als wichtiges Zeitzeugnis für die Fischerei in Graal-Müritz wieder 
das gebührende Ansehen hat. 
Nun ist es bald so weit. Am 9. September 2017 von 10:00 bis 12:00 
Uhr wird das Fischerboot am Heimatmuseum in würdiger Form 
der Öffentlichkeit vorgestellt.
Dazu sind Sie vom Förderverein und dem Leiter des Heimatmu-
seums herzlich eingeladen.

i. A. Klaus Graf 

August-Ausstellung in der Kirche

Luther in der Öffentlichkeit

Auf sehr unterschiedliche Weise wird in diesem Jahr der Reformator 
Martin Luther gewürdigt. Die Ausstellung in unserer Kirche zeigt 
Postkarten, Briefmarken, Plakate und Grafiken zum Thema. Diese 
Medien werden auch von Menschen beachtet, die sonst nicht mit 
Luther oder Kirche zu tun haben. Die Ausstellungsobjekte sind aus 
der Sammlung von Joachim Puttkammer. Die Kirche ist täglich von 
9:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Die alten Postkarten mit ihrem oft so naiv-liebenswerten Charme 
werden wohl am meisten beachtet. Sie legen oft keinen Wert auf 
historische Genauigkeit, sie wollen gefallen und im Strom der je-
weiligen Zeit ihre Botschaften mitteilen. Bei Luther ist es vor allem 
der Nationalheld als Vorbild für Patrioten und Freiheitskämpfer; 
aber auch (1917) Soldaten sollten dadurch zur Tapferkeit ermu-
tigt werden. In unserer Zeit wollen die Postkarten Informationen 
geben, etwa wo Denkmäler für den Reformator stehen oder wo 
es Lutherstätten gibt.
Zu den Postkarten kommen Briefmarken, die viele von uns verwen-
den. Auch dort erkennen wir unterschiedliche Stile, oft erwachsen 
aus unterschiedlichen Sichten der Reformation und ihrer Förderer. 
Der Luther der dreißiger Jahre des vorigen Jahrhunderts etwa 
unterscheidet sich deutlich von dem heutigen.
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Das gilt auch für die Plakate. Ein Plakat 
aus DDR-Zeiten (1983) unterscheidet sich 
deutlich etwa vom Luther-Filmplakat. Und 
schließlich hat der Sammler immer eine 
besondere Freude an kuriosen Gegenstän-
den gehabt. Da sind Bierdeckel mit Martin 
und Katharina Luther zu sehen, Schokola-
denpapier und natürlich die berühme Lu-
thersocke: „Hier stehe ich, ich kann nicht 
anders.“
Die Ausstellung will über Luther informie-
ren, aber auch lächelnd unterhalten.

Joachim Puttkammer

Literarischer Rundgang

Graal-Müritz: Begegnungen mit Geschichte und Literatur - ein 
literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Namen 
wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tucholsky u. 
v. a. m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren dieser Dichter 
wandeln und in die Geschichte des Ortes eintauchen.
Freitag, 11. August 2017, 16:00 Uhr, Treffpunkt: Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/erm. 4,50 EUR

Autorenlesung mit Marion Petznick

„Die Stille des Bösen

… wenn die Vergangenheit zurückkehrt“
ein regionaler Krimi

Bild: M. Petznick

Lisa Lieblich lebt seit drei Jahren in Graal-Müritz. Nach jahre-
langer Arbeit bei der Polizei plant sie ihrem Leben eine andere 
Richtung zu geben und beginnt ein Jurastudium. Als ihre 
Jugendfreundin Sarah vermisst wird, befindet sie sich zum 
Praktikum bei der Rostocker Kripo. Sie ist nun direkt an der 
Suche nach dem Täter beteiligt und ahnt noch nicht, dass sie 
selber zur Zielscheibe wird.
Marion Petznick lebt halb in Berlin, halb in Graal-Müritz. Sie hat 
Kulturwissenschaften studiert und lange an der Hochschule „Hanns 
Eisler“ in Berlin gearbeitet. Schreiben war schon immer ihr Hobby, 
und so absolvierte sie die „Große Schule des Schreibens“ an der 
Hamburger Akademie für Fernstudium. Ihr erstes sehr persönliches 
Buch „Mein Leben lang …“ erschien 2010, zwei Jahre später die 
sagenhaften Geschichten „Von Zwergen, Geistern und viel Meer“. 
Nun hat sie einen regionalen Krimi geschrieben, der z. Z. noch 
beim Acabus-Verlag auf den Druck wartet.
Mittwoch, 23. August 2017, 18:00 Uhr in der Bäderbibliothek 
Graal-Müritz
Eintritt: 4 Euro (Karten in der Bibliothek, Tel. 77241)

Die Bäderbibliothek Graal-Müritz und das Literaturhaus Ro-
stock luden Autorin nach Graal-Müritz ein
Die Bäderbibliothek nutzte das Kinder- und Jugendliteraturpro-
gramm des Literaturhauses Rostock und lud am 29. Juni 2017 
die Schriftstellerin Tanja Dückers mit ihrem Buch „Katzenaugen-
grüne-Trauben-Blitzer-Glitzer-Geistergrün“ in die Vorschule (Haus 
4) und in die 1. Klasse der Ostsee-Grundschule ein. Die Autorin, 
ganz in ihrer Lieblingsfarbe grün gekleidet, stellte die Geschichte 
von Finja und Lara als Bilderbuchkino vor und lud zum Mitspielen 
und Mitdichten ein. Zusammen wurden lustige Farben erfunden 
wie „Froschhautglibberbibbergrün“ oder „Blauefleckenamknieblau“ 
und sicher wird so mancher kleiner Zuhörer ab jetzt mit einem 
anderen Blick durch die Welt laufen und bemerken, dass Grün 
nicht immer nur Grün ist.

 
Bilder: S. Graf

Tanja Dückers wurde für ihr Werk mit zahlreichen Preisen und 
Stipendien ausgezeichnet, 2006 wählte das Deutsche Historische 
Museum Berlin sie zu den 10 wichtigsten Schriftstellern Deutsch-
lands unter 40 Jahren (und den „100 Kreativsten Köpfen Deutsch-
lands“). Sie lebt in Berlin, schreibt auch Bücher für Erwachsene 
und ist ebenfalls als Journalistin für verschiedene Zeitungen und 
Zeitschriften tätig.

Bild: Kindergarten

Großer Kunsthandwerkermarkt  
an der Graal-Müritzer Seebrücke

Vom 10. - 13. August, also 4 Tage, versammeln sich noch einmal 
über 30 Kunsthandwerker an der Graal- Müritzer Seebrücke, zu 
einer einzigartigen Präsentation ihres Schaffens.
Eingebettet in die wunderbare Kulisse der nahen Ostsee, sind 
die alten und doch immer wieder zeitgemäßen Handwerkskünste 
hautnah zu erleben.
Zu den von Hand hergestellten Waren zählen unter anderem pfif-
fige und zeitgemäße Schmuckkreationen, individuelle Moden oder 
umfangreiche Keramik, wie Kindergeschirr oder Gartenkeramik, 
von den Produzenten liebevoll erklärt und präsentiert.
Die gekonnte Verarbeitung von Filz wird beeindruckend präsentiert 
ebenso die kunstvolle Bemalung alter Milchkannen aus norwe-
gischen Dachschindeln. 
Ein beeindruckendes Sortiment praktischer Besen und Bürsten 
wartet auf ihre neuen Besitzer, handgesiedeten Seifen oder kunst-
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voll gestaltete Kamin Öfen sind weitere Beispiele des umfang-
reichen Angebotes. Ein breites Spektrum an Gartenmöbeln und 
bietet völlig neue Sitz- und Gestaltungsmöglichkeiten für Hof und 
Garten.
Von Holz bis Leder, von Glas bis Silber, der alten und neuen Hand-
werkskunst sind kaum Grenzen gesetzt.
Der Kunsthandwerkermarkt ist am Donnerstag den 10. August 
von 12:00 Uhr - 18:00 Uhr, am Freitag und Samstag von 10:00 
Uhr - 18.00 Uhr, sowie am Sonntag den 13. August, von 10:00 Uhr 
- 17:00 Uhr geöffnet, Alle Einwohner und Besucher des beliebten 
Ostseebades sind herzlich eingeladen, den großen und finalen 
Kunsthandwerkermarkt 2017 bei freiem Eintritt zu besuchen.

Sommerfest

Am 13.07.2017 war es so weit. Die ASB-Kita „Kinderland“ lud ein 
zum großen Sommerfest. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele 
Gäste unserer Einladung gefolgt waren. Es waren wohl ungefähr 
300 Besucher, die wir zu unserem Fest begrüßen konnten.
Unsere Hortkinder hatten sich auf diesen Tag ganz besonders 
gut vorbereitet und überraschten Alle mit einem tollen Programm.
Das Wetter meinte es ganz besonders gut an diesem Tag und so 
konnten alle die weiteren Höhepunkte unseres Festes genießen, 
z. B. die lustige Unterhaltung durch die Animateurin Annette Gla-
schick mit ihrem Musiktheater.
Auf dem gesamten Spielplatz war mächtig was los, die Kinder 
konnten sich schminken lassen (Danke an Frau Kittler und Frau 
Schulz) Eis essen, eine Bratwurst genießen oder einfach mit ihren 
Freunden spielen.
In der Aula gab es Kaffee und Kuchen, unsere Erzieher hatten sich 
mächtig ins Zeug gelegt und tolle Kuchen für diesen Nachmittag 
gebacken.
Ein Höhepunkt war unsere Tombola, bei der es super Preise zu 
gewinnen gab.
Der Erlös dieses Tages, circa 1100,00 € geht auf unser Spenden-
konto und wir werden dieses Geld verwenden, um die räumlichen 
Bedingungen für unsere Kinder weiter zu optimieren.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Spendern und Un-
terstützern unseres Sommerfestes bedanken:
•  Strandoase Graal-Müritz
•  Cafestübchen Witt
•  Restaurant „Peter Pann“ Rostock
•  Boddentherme Ribnitz
•  Physiotherapie Eileen Blümbach
•  Pension Haus am Meer Lange und Nippkow OHG
•  Aquadrom Graal-Müritz
•  Recknitzhotel Marlow
•  Strandshop Graal-Müritz
•  Restaurant „Strandhus“ Frau Burmeister
•  Kur-Apotheke Graal-Müritz
•  Ostsee-Apotheke Graal-Müritz
•  Blumeneck Kai Graal-Müritz
•  Rostocker Volks- und Raiffeisenbank e. G. Herr Keller
•  Getränkeshop Graal-Müritz
•  Café „Alte Bäckerei“ Frau Hinrichs
•  Familie Schumacher für das Eis
•  Herr Niekirchen für die Schubkarre
•  Drogerie Gräfe & Gräfe OHG Graal-Müritz
•  Strandbasar Graal-Müritz
•  Fröhlich Frozen Yogurt Graal-Müritz
•  Danke allen Eltern für viele Kleinpreise

Also, ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten, wir freuen uns 
auf das nächste Fest! 

Kerstin Meyer, Kristin Luck
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So liebe Leserinnen und Leser,

das Internat des Förderzentrums Graal-Müritz wurde geschlos-
sen. Für mich waren die letzten 26 Jahre eine sehr intensive und 
schöne Zeit, wobei man sicherlich an erster Stelle meine tollen 
Kolleginnen und Kollegen hervorheben muss. Es ist/war ein tolles 
Gefühl mit Menschen zusammen gearbeitet zu haben, die viel 
Spaß im Beruf haben bzw. hatten und sich auch gegenseitig zum 
Wohl der Kinder im Internat immer wieder neu motiviert haben. 
Wir werden die Zeit natürlich nie vergessen und finden es sehr 
schade, wenn man im Zusammenhang mit Kindern immer ans 
Sparen denkt. Na ja, bedanken möchte ich mich auch ganz herzlich 
für die gute Zusammenarbeit bei der Wirtschaftlichen Vereinigung 
, bei der Feuerwehr (unsere Kürbissuppe wird beim Lagerfeuer 
in Zukunft bestimmt fehlen), beim Haus des Gastes (wir haben ja 
viele Jahre u. a. dort unsere Mini-Playback-Show aufgeführt) und 
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bei der Gemeinde Graal-Müritz. Vergessen möchte ich auch nicht 
die Wasserskianlage in Körkwitz. Dort natürlich vor allem Frank 
für die tollen Nachmittage- sogar jetzt noch kurz vor Schluß im 
Juli. Es gab so viele liebe Menschen, die uns unterstützt haben, 
dass ich Angst bekomme jemanden zu vergessen. Natürlich auch 
ein Danke an unsere Bibliothek, welche tolle Nachmittage mit uns 
bestritt. Unser Dank geht auch an die Verantwortlichen der DLRG 
hier in Graal-Müritz, ohne die unsere Neptunfeste nicht solche 
Höhepunkte geworden wären.
Also - Danke an alle, die besten Wünsche, viel Gesundheit und auf 
ein Wiedersehen bei unserer privaten Mini-Playback-Show beim 
Sommerfest am 20.08.17 von 14:00 - 15:30 Uhr. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn uns ganz viele Menschen anfeuern würden. 
Danke.

M. Dwars
Internatsleiter

Tag des Schulgartens - Wir machten mit!

In der letzten Ausgabe des Gemeindekuriers luden wir zum Tag des 
Schulgartens ein. Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Schulgärten 
hatte dazu alle Schulen, die noch einen Garten haben, aufgerufen 
mitzumachen.
Wir waren gern bereit zu zeigen, wie wir unseren Schulgarten als 
„Grünes Klassenzimmer“ nutzen. Jede Klasse hatte sich an die-
sem Tag ein besonderes Projekt ausgesucht, welches zu unseren 
Themen im Sachunterricht passt. 
Die Schüler der 1. Klasse beschäftigten sich mit dem Regenwurm 
und dem, was er im Kompost so treibt. Er wurde unter der Lupe 
untersucht, seine Fortbewegung beobachtet und dann konnte 
noch in einem Steckbrief neues Wissen erlesen werden. So wissen 
jetzt alle auch, ob der Wurm weiterlebt, wenn er von einem Spaten 
geteilt wird. Die Schüler zeigten viel Interesse und forschten noch 
weiter und beobachteten, wie der Kompost zu neuer Erde wird. 
Dann kamen die Vorschüler aus der Kita. Sie schauten sich die 
Beete an, bestimmten das Gemüse und die Kräuter und lernten 
Neues kennen. Auch sie interessierten sich für die kleinen Tiere 
im Glas. Die Schüler der 2. Klasse brachten für alle Mitschüler 
und Gäste selbst hergestellte Kräuterquarkbrote. Die Kräuter, wie 
Schnittlauch, Petersilie und Zwiebeln finden wir alle im Garten. Und 
damit hat unser Landwirtschaftsminister richtig gesagt: „Schul-
gärten - Wissen zum Anbeißen“. Allen hat es lecker geschmeckt.
Unsere 3. Klassen gingen auf Entdeckungsreisen in der Wiese 
und am Teich. Was gab es da alles zu sehen! Pflanzen und Tiere, 
die mit Hilfe der Lexika bestimmt wurden. Es wurde fotografiert, 
gezeichnet und Wichtiges notiert. Denn mit dem Forschen und 
Lernen geht es auch nach diesem Tag weiter. Aber am meisten 
Spaß macht es natürlich in der Natur und am lebenden Objekt.
Aus diesem Grund ist uns der Garten auch immer noch wichtig. 
Und wir freuen uns, dass unser Schulträger uns bei allen Aktivitäten 
unterstützt. Unser Bürgermeister ließ es sich deshalb auch nicht 
nehmen am Nachmittag im Garten vorbeizuschauen.
Viele Schulen haben in den vergangenen Jahren ihre Schulgärten 
abgeschafft, denn die Pflege der Beete und des Umfeldes machen 
auch viel zusätzliche Arbeit. Die Eltern, die ebenfalls am Nachmittag 
den Schulgarten besichtigten, hatten viele Fragen: Wer pflegt und 
gießt in den Ferienmonaten? Wer kümmert sich um notwendige 
Reparaturen, schneidet die Sträucher und Hecken? Wo wird Hilfe 
gebraucht? Die Eltern machten Vorschläge für Unterstützung. 
So soll im Herbst ein Arbeitseinsatz gemeinsam mit den Eltern 
durchgeführt werden. Vielleicht schaffen wir es dann auch, unsere 
Kräuterspirale umzusetzen. Künftig möchten wir noch enger mit 
dem Hort zusammenarbeiten, damit unsere Schüler auch in den 
Sommermonaten ernten, naschen und gießen, was im Garten 
wächst. Selbst die Kindergartenkinder könnten den Garten mit 
nutzen. Interesse ist vorhanden.
So wird der Schulgarten auch in den nächsten Jahren noch eine 
Zukunft haben.

Evangelisch-lutherische 
Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.kirche-graal-mueritz.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I. Zu den Gottesdiensten und Andachten
Abendandachten: Mittwoch 19:00 Uhr in der Lukaskirche statt. 
Dienstag um 19:45 Uhr ökumenische Abendandacht an der 
Seebrücke. 

06. August
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 mit Prädikant Jördens 
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13. August  
10:00 Uhr  Gottesdienst  
 mit Pastor Gerhard
20. August
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
 mit Prädikant Jördens

27. August
10:00 Uhr Gottesdienst
 mit Pastorin Pfendt

03. September 
10:30 Uhr Ökum. Schulanfangsgottesdienst in der kath. Ge-

meinde St. Ursula 

II.  Zu besonderen Veranstaltungen
Das Themenfrühstück und der 60Plus-Kreis sind bis Septem-
ber in der Sommerpause!
Das nächste Themenfrühstück ist am 04.09.2017 um 9:00 Uhr

Seelsorge im Strandkorb:
Einladung zum Miteinander-Reden: über Gott, die Welt und das 
Leben im großen Strandkorb an der Seebrücke (rechter Aufgang). 
14-täglich donnerstags zw. 9:30 und 12:00 Uhr am 3.8.,17.8., 31.8.

Konfirmandenunterricht - schon mal vormerken!
Neue Konfigruppe ab September 2017. Erstes Infotreffen für Ju-
gendliche und Eltern: 5.9., 18:30 Uhr im Gemeindehaus Pniel. 
Genauere Infos bei Pastorin Pfendt (Tel.: 038206 77230, E-Mail: 
graal-mueritz-lukas@elkm.de). 

Konzerte
04.08.  19:30 Uhr  „Mir gejen zusammen“ Valeria Shishkova
08.08.  19:30 Uhr  Gregorians
11.08.  19:30 Uhr  „Konzertant bis folkloristisch“ Jochen Roß & 

Uwe Popp
18.08.  19:30 Uhr  „Hier stehen wir … wir können auch anders“ 

Uwe Komischke
25.08.  19:30 Uhr  „Bilder-Klänge“ Uwe Murek
01.09.  19:30 Uhr  „Die schönsten Meisterwerke für die Violine“ 

Franziska König

Eintritt 8,00 Euro, ermäßigt 6,00 Euro, ACHTUNG! 08.08.2017 
Gregorians, gesonderte Eintrittspreise, bitte den Aushängen ent-
nehmen

Zum Vormerken!
Der nächste Gemeindeausflug findet am Dienstag, dem 26. Sep-
tember statt. Es wird in die „Unbekannte Mecklenburger Schweiz“, 
gehen. Abfahrt 8:30 Uhr am Gemeindehaus „Pniel“, Rückkehr 
ca 17:00 Uhr. Reisepreis pro Person ca 43,- Euro, incl. Busfahrt, 
Reiseleitung, Eintritte, Führungen, Mittagessen und Kaffeegedeck. 
Anmeldungen bitte im Gemeindebüro Kastanienallee 8 oder im Rei-
sebüro Schulz, Lange Str. 28, zu den bekannten Öffnungszeiten.

III. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Kirchenchor 
im August ist der Kirchenchor in der Sommerpause!
Posaunenchor - dienstags
  18:30 Uhr am 08.08., 22.08., 
  19:45 Uhr am 01.08., 15.08., 29.08.
 -  montags, 14:30 Uhr „Ostseenadel“ - in ge-

mütlicher Runde handarbeiten und Erfah-
rungen austauschen, Ansprechpartnerin 
Petra Schröter, zu erreichen unter 038206 
909849.

  Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn usw. 
loswerden möchte, kann dies gern im Ge-
meindehaus abgegeben werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr 
wird eingeladen zu Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Sie sind herzlich willkommen!

IV. Informationen:
Vom 01. bis 22.08. ist Pastorin Pfendt im Urlaub. In dringenden 
Fällen, bei Sterbefällen oder für seelsorgerliche Begleitung 
setzen Sie sich bitte mit Pastorin Christiane Gramowski in 
Wustrow in Verbindung (Tel.: 038220/338). Vielen Dank!

Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 15:00 - 17:30 Uhr  (Sprechstunde 
  Pastorin Pfendt)
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist Pastorin Pfendt nach Vereinbarung zu erreichen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine Andacht 
zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, Ge-
burtstagen u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit Pastorin Pfendt 
in Verbindung. Sie ist gern für Sie da!

Sie finden uns auch im Internet unter www.kirche-graal-mueritz.de.

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, telefonisch: 038206 77230 
oder 0174 8183640

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns gern an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Kirchenführungen
jeden Dienstag um 11:00 Uhr mit Herrn Wolf-Detlef Schulz. Auf 
Anfrage im Gemeindebüro können gesonderte Termine vereinbart 
werden. Diese Kirchenführungen sind kostenfrei, es wird jedoch 
um eine Spende am Ausgang gebeten. 

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/E-
Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:  Herr Nimz
Sprechzeit:  Donnerstag, 10:00 - 15:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe: 14-täglich donnerstags um 17:00 Uhr
Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock
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4. Kinder- und Jugendsportfest  
mit Fußballturnier der E-Jugend  
am 08.07.2017 im Aquadrom-Waldstadion

Das Wetter meinte es gut an diesem Samstag und bescherte uns 
bei teils Sonne und Wolken angenehme Temperaturen für dieses 
sportliche Event.
Gesucht wurden die sportlichsten Kinder aus Graal-Müritz, die 
einen Parcours von fünf Stationen zu bewältigen hatten. Geteilt in 
4 Altersklassen und getrennt nach Junge und Mädchen wurde pro-
biert, wer den Gummistiefel am weitesten schleudern konnte. Beim 
Hindernisparcours war sowohl Gelenkigkeit als auch Gleichgewicht 
halten auf dem Hüpfball gefragt. Nach Slalom laufen und Hürde 
überspringen, dann Ball hochwerfen, unter dem Netz durchtauchen 
und auf der anderen Seite den Ball wieder auffangen, das ganze 
dreimal, forderte Geschicklichkeit, aber auch Schnelligkeit beim 
Volleyball-Matchball. Genaues Zielen und Treffen der Federbälle 
mit dem Schläger war beim Badminton-Zielschlag gefragt. Viel 
Ausdauer und schnelle Beine forderte der Fußballbiathlon, wo am 
Ende noch drei Tore erzielt werden mussten. 

Insgesamt 43 Kinder trauten sich, diese Herausforderung anzu-
nehmen und waren fleißig dabei, den Sieger der Altersklassen 
zu ermitteln.

Folgende Kinder konnten einen Preis erringen:
Weiblich AK <6 Jahre aus 3 Teilnehmern:
1.  Ava
2.  Karla
3.  Luisa

Weiblich AK 6 - 9 Jahre aus 11 Teilnehmern:
1.  Nora
2.  Mia
3.  Phoebe

Weiblich AK 10 - 13 Jahre aus 6 Teilnehmern:
1.  Linnea
2.  Anqi-Anne
3. Paula

Männlich AK <6 Jahre aus 3 Teilnehmern:
1.  Noah
2.  Mitja
3.  Nils

Männlich AK 6 - 9 Jahre aus 8 Teilnehmern:
1.  Thilo
2.  Matthis
3.  Vitus

Männlich AK 10 - 13 Jahre aus 13 Teilnehmern:
1.  Philipp
2.  Ole
3.  Luc

Während und nach dem sportlichen Wettkampf konnten sich die 
Kinder in der riesigen Hüpfburg, geliehen von Edeka, austoben. 

Zeitgleich wurde auf dem Kunstrasenplatz das E-Jugendturnier 
ausgerichtet. Vier Vereine aus der Region sind der Einladung 
des TSV gefolgt und ermittelten in spannenden Spielen das beste 
Fußballteam.

Fahrradcodierung 

Liebe Graal-MüritzerInnen und Gäste,

um es den Fahrraddieben etwas schwerer 
zu machen, codieren wir auch in diesem 
Jahr wieder Ihre Fahrräder.
Die Codierung erfolgt in den Ferienzeiten 
vierzehntägig, ansonsten einmal im Monat. 
Die aktuellen Tage und Zeiten entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier und den Aushängen.

Für den Monat August:
Samstag, 12. August von 10:00 - 12:00 Uhr und
Samstag, 2. September 10:00 - 12:00 Uhr

Büro der Ortsverkehrswacht, Lange Straße 20 

Ruth Görtler Jens-Peter Johannssen

P.S. Wenn Sie Interesse haben, uns in unserer Arbeit zu unterstüt-
zen oder Fragen dazu haben, rufen Sie uns an: 77955 oder 13580

Singen macht Spaß - Singen hält jung

Im Rahmen der Literaturwoche, die im Juni stattfand, gestalteten wir 
einen musikalisch-literarischen Abend im Haus des Gastes unter 
dem Titel „Hevenu shalom alejchem“. Das bedeutet auf Deutsch: 
„Wir wünschen Frieden auf der Welt“. Es kamen drei jüdische 
Schriftsteller zu Wort: Kurt Tucholsky, Alfred Kerr und Franz Kafka, 
musikalisch umrahmt von internationalen Friedenssongs aus Israel, 
Südafrika, Mexiko, Spanien, auch ein Indianisches Volkslied war 
dabei. Außerdem erklangen plattdeutsche Lieder, das Frühlingslied 
von Mozart, Abendlieder und zwei Kompositionen von unserem 
Chorleiter Herrn Johannes Garbe. Eines davon - Die Jahreszeiten 
- Text von Heinrich Seidel - war eine Uraufführung.
Das interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Pro-
gramm wiederholten wir zwei Wochen später im Reha-Zentrum.

Orts

Graal-Müritz
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Ich glaube, unserem Publikum hat es gefallen, auf jeden Fall gab 
es viel Beifall.
Unser nächster Auftritt wird am 19. August 14:00 Uhr auf dem 
Waldparkplatz zum Sommerfest der wirtschaftlichen Vereinigung 
sein. Unser Programm umfasst Seemanns-, Sommer-, plattdeut-
sche und internationale Lieder.
Wie immer suchen wir mutige jüngere (das heißt unter 75-jährige) 
Sänger, da die Altersstruktur ja doch auch wesentlich den Klang 
beeinflusst. Außerdem fehlen immer die Männer. sie könnten die 
Klangfarbe deutlich aufbessern.
Unsere Proben finden wöchentlich mittwochs im Rathaussaal um 
18:30 Uhr statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn Einige den Mut 
fassten und mit uns singen würden. Also, auf ein Neues.

Dr. Gisela Lauche-Utesch
von der Chorgemeinschaft Graal-Müritz

Tauschabende für Briefmarkenfreunde in 
Graal-Müritz

05.07., 02.08., 06.09.2017
Jeweils 18:30 - 20:30 Uhr
Ort: Zur Seebrücke 6

Neues von Onkel Bräsig aus dem Bürgerteff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
von Waldgeistern, Kunst und Krempel und dem Leben mit dem 
Vergessen möchte ich Ihnen heute berichten.
Die schlechte Nachricht vorweg: den Flohmarkt am 05.August 
haben Sie leider verpasst. Alle Einnahmen aus dem Verkauf von 
Kaffee und den leckeren Torten gehen an ein Bandprojekt, bei dem 
junge Künstler, mit und ohne Behinderung gemeinsam musizieren. 
Eine musikalische Kostprobe wird es bestimmt in der Weihnachts-
zeit geben, die Gespräche laufen 
- freuen Sie sich jetzt schon darauf.
Vielen Dank an die Talente-Gruppe aus unserer Gemeinde, welche 
den Markt organisiert hat. 
Kleiner Tipp, an jedem ersten Donnerstag im Monat trifft man sich 
um 19:00 Uhr zum Stammtisch.
Kennen Sie schon den Aktivwald? Neben dem Barfußpfad, am 
Rhododendronpark wurden im Frühling einige Sportgeräte auf-
gebaut und mit vielen Hinweisschildern und Bänken ausgestattet. 
Jetzt geht es weiter und der Erholungswald entsteht auf der an-
deren Seite des Weges.
Ein Pavillon (mit Blick auf den Mahlbusen) und viele andere natur-
nahe Dinge werden aufgebaut. Hier ist Ihre Hilfe gefragt. Gemein-
sam mit der Baufirma und dem Rathaus ist die Idee entstanden, 
einige Bäume im Erholungswald, welche sich nahe bei den Liegen 
befinden (ja richtig, es soll dort Platz zum Träumen geben), mit 
selbst gestalteten Waldgeistern zu schmücken. Diese wollen wir 
gemeinsam aus Strand und Waldfundgut anfertigen. Am 11. 
September um 16:00 Uhr lade ich Sie dazu, zum Bürgertreff, 
ein. Bitte bringen Sie viel Material mit, damit es zünftige kleine 
Geister werden.
Hatten wir eigentlich einen richtigen Sommer? Nun ja, egal ob 
Sie am Strand gelegen haben oder durch die Natur spaziert sind, 
hatten Sie auch ein kleines bisschen Zeit, um sich ehrenamtlich 
zu engagieren? 
Ganz stolz bin ich auf die 12 Personen, die sich durch die Alzheimer 
Gesellschaft Mecklenburg- Vorpommern e.V. zu Helfern für die 
Demenzbetreuung haben ausbilden lassen. Toll! 
Ich wünsche viel Kraft und Erfolg bei den anstehenden Heraus-
forderungen. Künftig wird es jede Woche einen offenen Treff in 
meinem Haus geben. Auch ein Tanztee steht auf dem Plan, bei 

dem Alt und Jung, egal mit welchen kleinen Fehlern, einen schönen 
Nachmittag verbringen können. Ob es eine regelmäßige Veran-
staltung wird? Es hängt auch von Ihnen ab, wir werden sehen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem besonderen Artikel 
über das Projekt.
Haben Sie eigentlich in letzter Zeit schon bei mir zu Hause durch 
die Fenster geschaut? Nein??? Warum denn nicht??? Es gibt 
immer etwas Neues zu entdecken, zum Beispiel alle weiteren 
Termine. Aber auch unter www.ASB-Warnow-Trebeltal.de gibt es 
alles wichtige zum Nachlesen.

Also bis bald und herzlich willkommen

Ihr/Euer Onkel Bräsig

Sie erreichen das Team vom Bürgertreff “Onkel Bräsig“ über Tel. 
146066 oder per E-Mail: buergertreff-graal-mueritz@asb-warnow.
de

Die 12 ehrenamtliche Helferinnen für die Demenzbetreuung nach 
der Zertifikatsübergabe. Vielen Dank für Ihr/Euer Engagement.

hinten v. l.: Birgit Klug, Kerstin Harrer, Britta Barendt, Inse Rosen-
feldt, Katja Zarm, Gabriele Greschkowitz, Monika Gerhardt, vorne 
v. l.: Marion Schwerin, Nicole Toczek, Irmhild Hübner, Christina 
Heinrich, Helga Lehmann, Christa Ohme, Janine Grundmann-De 
Simone

Neuer ehrenamtlicher Helferkreis  
für Graal-Müritz

Am zweiten Juliwochenende wurden 
12 ehrenamtliche Helferinnen für die 
Demenzbetreuung im ASB- Bürger-
treff „Onkel Bräsig“ ausgebildet
Die Pflege und Betreuung von dementiell erkrankten Menschen 
kostet pflegenden Angehörigen viel Kraft. Nicht selten gehen sie 
dabei an ihre physischen und psychischen Grenzen und haben 
kaum noch Zeit für sich selbst. 
Zu ihrer Entlastung bieten sich niedrigschwellige Betreuungsange-
bote für Menschen mit Demenz an. Katja Zarm und Janine Grund-
mann-De Simone vom Landesverband der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft Mecklenburg-Vorpommern e. V. (DAlzG LV M-V) 
haben an drei intensiven Schulungstagen engagierte Helferinnen 
für die Demenzbetreuung ausgebildet. 
Während der Schulung lernten die Ehrenamtlichen etwas über 
das Krankheitsbild Demenz, über den Umgang und die besondere 
Kommunikation mit Demenzerkrankten und erfuhren etwas über 
rechtliche Rahmenbedingungen sowie Leistungen der Pflegeversi-
cherung. Auch das Selbstmanagement und die Situation der pfle-
genden Angehörigen waren wichtiger Bestandteil der Ausbildung. 
Abgeschlossen wurde die Schulung mit der Zertifikatsübergabe. 
Alle Helferinnen sind sich einig, dass sie sich nun gut auf ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit vorbereitet fühlen. 
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Ab August 2017 sind die Helferinnen in der Demenzbetreuung tätig. 
Angeboten werden in Graal-Müritz und Umgebung Einzelbetreuung 
in der Häuslichkeit und einmal wöchentlich eine Betreuungsgruppe. 
Das Treffen der Betreuungsgruppe findet mittwochs von 14:00 bis 
17:00 Uhr im ASB-Bürgertreff „Onkel Bräsig“ statt. 
Mit großer Freude wurde nach einem schönen Namen für den 
Helferkreis gesucht. Die Teilnehmerinnen einigten sich auf den Na-
men „ZEITLOS“. Der Name beschreibt einerseits eine Auswirkung 
der Erkrankung, die zeitliche Orientierungslosigkeit. Andererseits 
drückt er aus, dass sich die Helferinnen Zeit für den Erkrankten 
nehmen. Träger des Helferkreises ist der Landesverband MV 
DAlzG. In der Betreuungsgruppe „ZEITLOS“ wird ein Programm 
angeboten, das auf die verbliebenen Fähigkeiten der Erkrankten 
abgestimmt ist. Es wird gemeinsam Kaffee getrunken, gesun-
gen und Rhythmus- und Bewegungsübungen durchgeführt. Das 
gesellschaftliche Spielen, wie „Mensch ärgere Dich nicht“ oder 
„Rummikub“ und kreative Angebote kommen auch nicht zu kurz. 
So können die Betreuungsgäste verborgene Fähigkeiten wieder 
entdecken und Erinnerungen austauschen.
Dadurch haben die Angehörigen der Erkrankten die Möglichkeit, 
in dieser Zeit mit gutem Gewissen ihren Interessen nachzugehen, 
Termine wahrzunehmen oder sich einfach mal vom anstrengenden 
Pflegealltag zu erholen. 
Es wird ab September auch weitere Angebote im Bürgertreff „Onkel 
Bräsig“ geben. Jeden 1. Dienstag von 16:30 - 18:30 Uhr trifft sich 
ein Gesprächskreis für Angehörige von demenzkranken Menschen 
und jeden 3. Samstag im Monat findet von 14:30 - 17:00 Uhr ein 
Tanzkaffee statt.
Falls Sie Interesse an den beschriebenen Angeboten oder an einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit haben, erhalten Sie Informationen bei 
Katja Zarm, Deutschen Alzheimer Gesellschaft Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern e. V., Tel. 0381 20875402 oder E-Mail: 
k.zarm@alzheimer-mv.de

An drei intensiven Schulungstagen wurden die künftigen Helfer 
für die Demenzbetreuung ausgebildet.

Theorie und Praxis standen im Vordergrund, aber auch für den 
einen oder anderen heiteren Moment blieb Zeit.

Tatüü, Tataa der Florian ist da!

Im letzten Gemeindekurier habe ich über die Anfänge der Ju-
gendarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr berichtet. Wie gestaltet 
sich denn aktuell die Arbeit mit den Jungen und Mädels in unserer 
Jugendfeuerwehr? Heute werde  ich daran anknüpfen und einen 
Einblick in das heutige sehr abwechslungsreiche Jugendfeuer-
wehrleben geben.
Wer kann uns diese vielen Fragen besser beantworten, als die 
jungen Feuerwehrleute selber. Ich habe hierzu einmal die Jugend-
feuerwehrkameraden Max, Moritz, Yannik und Jannis befragt.

Folgende Fragen standen auf meinem Zettel.

Wie viele Mitglieder hat die Jugendfeuerwehr Graal - Müritz?
Mit welchem Alter kann man in der Jugendfeuerwehr mitmachen?
Warum gibt es eine Jugendfeuerwehr?
Wie setzt sich die Ausbildung zusammen?
Was gibt es für Wettkämpfe und Ausscheide?
Wo kann man Euch im Ort noch antreffen?

Wie viele Mitglieder hat die Jugendfeuerwehr Graal - Müritz?
Die Jugendfeuerwehr Graal - Müritz besteht zurzeit aus 15 Mitglie-
dern, 2 Mädchen und 13 Jungen im Alter von 10 bis 17 Jahren. Wir, 
das sind Jenna und Joanna, Max, Moritz, Yannik, Ricardo, Niklas, 
Memphis, Hubert, Niklas, Philip, Jannis, Alexander, Julian und Mo-
ritz. Das Durchschnittsalter beträgt 13 Jahre. Die Jugendfeuerwehr 
Graal - Müritz ist damit eine starke Truppe. Immer wieder gibt es 
interessierte Kinder, die der Jugendfeuerwehr beitreten möchten 
und damit werden wir noch weiter wachsen. Wir freuen uns schon 
auf die neuen Kameradinnen und Kameraden.

Mit welchem Alter kann man in der Jugendfeuerwehr mitma-
chen?
Mit Beginn des 11. Lebensjahres können interessierte Jungen 
und Mädchen in die Jugendfeuerwehr eintreten. Der junge Feuer-
wehrmann kann mit 16 Jahren, nach dem erfolgreichen Abschluss 
seiner Truppmannausbildung, parallel in den aktiven Dienst der 
Feuerwehr eintreten. Sie dürfen dann jedoch noch nicht im Ge-
fahrenbereich bei Feuerwehreinsätzen eingesetzt werden. Hier 
unterliegen sie dem Jugendschutzgesetz. Mit 18 Jahren endet die 
Mitgliedschaft bei der Jugendfeuerwehr.
Spätestens dann erfolgt der Übertritt in die aktive Abteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr.

Warum gibt es eine Jugendfeuerwehr?
Die Jugendfeuerwehr ist laut der Webdefinition der Jugendbereich 
der deutschen freiwilligen Feuerwehren. Die Jugendfeuerwehr hat 
das Ziel, Kinder und Jugendliche für den Einsatz in der  Feuerwehr 
so vorzubereiten, dass sie nach Erfüllung der rechtlichen Voraus-
setzungen bei  entsprechendem Alter und der entsprechenden 
Qualifikation in der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
eingesetzt werden können. Zudem nimmt die Jugendfeuerwehr 
wichtige Aufgaben im Bereich der allgemeinen Jugendarbeit wahr, 
wo sie durch verschiedenste Freizeitmaßnahmen bei der Betreu-
ung von Kindern und Jugendlichen mitwirkt.

Wie setzt sich die Ausbildung zusammen?
Unsere Ausbildung findet jeden Freitag von 16:30 Uhr bis 18:30 
Uhr statt. Wir erlernen Fertigkeiten im Umgang mit der Feuerwehr-
technik und trainieren gleichzeitig auch für Feuerwehrwettkämp-
fe. Dabei lernen wir auch im Team zu arbeiten. Spiel und Spaß 
kommen dabei nicht zu kurz und wir erfahren wie wichtig gute 
Kameraden sind, auf die man sich immer verlassen kann. Einige 
von uns haben bereits die Jugendflamme in den Stufen 1, 2 und 
3 sowie die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 
abgelegt. Die anderen jungen Kameraden wollen das auch errei-
chen und trainieren fleißig.

Was gibt es für Wettkämpfe und Ausscheide?
Der wichtigste Wettkampf ist der Bundeswettbewerb der Deutschen 
Jugendfeuerwehren. Dieser Wettbewerb besteht aus 2 Teilen. 
Der A - Teil umfasst einen trockenen Löschangriff. Dabei können 
sich die vorgegebenen Wasserentnahmestellen unterscheiden. 
Es gibt die Varianten „offenes Gewässer“ bzw. „Unterflurhydrant“. 
Im B-Teil muss ein 400 m Staffellauf mit feuerwehrspezifischen 
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Sonderaufgaben absolviert werden. Die Wettkämpfe starten immer 
mit dem Amtsausscheid. Die Sieger daraus treten bei der Kreis-
bestenermittlung gegeneinander an. Deren Sieger fahren dann 
zum Landesausscheid und am Ende winkt dann die Teilnahme 
am Bundesausscheid.
Weitere Ausscheide finden als „Löschangriff nass“ sowie Spiele 
ohne Grenzen statt.
Im „Löschangriff nass“ wird ebenfalls ein Löschangriff aufgebaut, 
wir müssen dann aber mithilfe der Strahlrohre in kürzester Zeit 2 
Wasserbehälter von je 15 Litern mit Wasser füllen. Uns machen 
die Wettkämpfe immer sehr viel Spaß.

Wo kann man Euch im Ort noch antreffen?
Wir unterstützen unsere großen Kameraden beim Absichern von 
Veranstaltungen im Ort,  wie z. B. den jährlichen St. Martins Um-
zug der Kirchengemeinden oder das Moorgeisterfest im Herbst.
Gemeinsam mit den Erwachsenen stellen wir die Streckenposten 
beim alljährlichen Schneckenlauf. Viele Hände haben dieses Jahr 
auch die Müllsammelaktion am Strand von Graal - Müritz 
unterstützt.

Ihr/ Euer Florian, der sich über die jungen Feuerwehrleute und 
Ihren Eifer beim Feuerwehrdienst freut.

Löschangriff - Training für den Wettkampf - Start

Löschangriff - Training für den Wettkampf - Kuppeln der Schläuche

Löschangriff - Training für den Wettkampf - Lauf zum Zielbehälter

Spiel und Spaß fördert die Kameradschaft

Schnappschuss vom Zeltlager der Jugendfeuerwehren im Sommer

„AQUADROM informiert:“

Am 12. August 2004 eröffnete Herr Krüger das AQUADROM. 
Den 13. Geburtstag möchten wir mit einer Angebotswoche vom 
07. - 13. August 2017 begehen. 
Ganz im Zeichen der 13:
•	 Kinder	unter	1,30 Meter Körpergröße haben in Begleitung Ihrer 

Eltern/eines Erwachsenen freien Eintritt in die Wasserwelt.
•	 für	13 Euro erhalten 2 Erwachsene eine 2-Stunden-Partnerkarte 

zum Eintritt in die Wasser- und Saunawelt. 
•	 für	13 Euro können Sie 2 Stunden Kegeln auf der Doppelbahn
•	 für	13 Euro ein Feld in der Sporthalle für 2 Stunden Tennis oder 

Badminton nutzen.
•	 ein	Partnersnack	für	13 Euro im Bistro der Wasser- und Sau-

nawelt
•	 am	Montag, Donnerstag und Sonntag jeweils Fitness-Tag mit 

kostenlosen Probetraining von 12 Uhr bis 15 Uhr. Bei einem 
Vertragsabschluss an diesen Tagen kostet die Aufnahmege-
bühr 13 Euro anstatt 49 Euro

An unserem Geburtstagstag - dem 12. August -
•	 Geburtstagskinder	haben	gegen	Vorlage	eines	geeigneten	

Nachweises freien Eintritt in die Wasserwelt
•	 Biergarten	ab	13	Uhr	mit	leckeren	Grillangeboten	geöffnet
•	 Partnermenü	für	13	Euro	im	Biergarten

In unserer Mehrzweckhalle	wird	vom	11.	-	13.	August	wieder	
ein Schuhverkauf stattfinden. Hier bietet die Nero Trading GmbH 
am Freitag und am Samstag jeweils von 10 bis 18 Uhr sowie am 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr ihre Artikel zum Verkauf an.

„Aqua - Das Restaurant“ bietet im August in einer separaten 
Angebotskarte viele leckere Gerichte rund um den Pfifferling.

Unsere Öffnungszeiten im August:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Di. - Fr.: 12:00 - 20:00 Uhr
Sa.	-	Mo.:	 11:00	-	21:30	Uhr
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In der Angebotswoche vom 07. - 13. August 2017 öffnen die 
Wasser- und Saunawelt bereits ab 10:00 Uhr.

Sporthallen und Kegelbahn:
Mo. - So.: 10:00 - 21:30 Uhr

Fitness-Studio
Mo. - So.: 10:00 - 20:00 Uhr

„Aqua - Das Restaurant“:
Mo. - So.: 12:00 - 22:00 Uhr

Physiotherapie:
Mo. - Fr.: 09:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Biergarten:
Freitag und Samstag ab 17:00 Uhr (wetterabhängig).

Vorschau: am 20. September starten die neuen Aquafitness-
Präventionskurse mit folgenden Kurszeiten:
mittwochs 17:30 - 18:30 Uhr und
donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr.

Ein Kurs umfasst 10 Einheiten mit je 60 Minuten. Die Mindestteil-
nehmerzahl je Kurs beträgt 5 Personen. Diese Präventionskurse 
werden durch viele Krankenkassen bezuschusst. Informieren Sie 
sich bitte vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse. Anmeldungen 
und weitere Information erhalten Sie in unserer Physiotherapie im 
Aquadrom oder unter der Telefonnummer 038206 87930.

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.
net sowie unter www.aquarestaurant.de. Bei Fragen, Anregungen 
oder Reservierungswünschen ist unser Team der Rezeption unter 
der Telefonnummer 038206 87900 gerne für Sie da.

Bis bald im Aquadrom!

Thomas Prassl

Die DLRG Ortsgruppe  
Graal-Müritz e. V. informiert:

Am 2. Juli fand unser Aktionstag für Kinder 
unter dem Motto „Kinder stark machen - für ein 
suchtfreies Leben“ statt. Ab 14 Uhr hatten alle 
Kinder die Gelegenheit, am Strand an der Seebrücke an einem 
Mitmach-Parcours mit 9 Stationen teil zu nehmen. Ob Dreibeinlauf, 
Luftballonführen, Balltransport, Knotenbinden oder Vertrauens-
lauf - die Stationen boten Spaß an der Bewegung, Überwindung, 
Vertrauensbildung und das Erleben von Erfolgen.

Die Stationen wurden von unseren Kindern und Jugendlichen aus 
dem DLRG Jugend-Einsatz-Team geführt und begleitet, und auch 
sie hatten jede Menge Spaß dabei. An unserem Infostand bekam 
jedes Kind für die Teilnahme am Parcours einen kleinen Preis und 
die Eltern konnten sich über das Thema Sucht und Suchtvorbeu-
gung informieren. Durch die Unterstützung der Tourismus- und Kur 
GmbH konnten wir extra für diese Veranstaltung T-Shirts drucken 
lassen. Die Resonanz auf das Fest war super. Trotz des Windes 
am Strand hatten wir fast 100 Kinder zu Besuch bei unserem Fest, 
alle mit lachenden und glücklichen Gesichtern.

Mit dieser Veranstaltung beteiligten wir uns an der bundesweiten 
Mitmach-Initiative „Kinder stark machen“ der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA). Das Ziel dies er Initiative ist ei-
ne frühe Suchtvorbeugung. Durch die Stärkung des Selbstvertrau-
ens und die Förderung der Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit 
sollen Kinder und Jugendliche lernen, auch gegen Gruppendruck 
„Nein“ zu Sichtmitteln aller Art sagen zu können.

Ein weiteres Highlight war - wie im letzten Jahr auch schon - eine 
gemeinsame Veranstaltung mit Polizeimeisteranwärtern im ersten 
Dienstjahr aus dem Bundespolizei Aus- und Fortbildungszentrum 
Walsrode. Am 4. Juli besuchten die 26 Auszubildenden im Rahmen 
ihrer Projektwoche unsere Hauptwache. Nach einer kurzen Vor-
stellung unseres Vereins und unserer Aufgaben und Tätigkeiten 
ging es mit dem praktischen Teil weiter. In zwei Gruppen übten die 
Polizeischüler in einer Station das Retten von ermüdeten Schwim-
mern vom Strand aus mit Hilfe von Rettungsmitteln, immerhin bei 
Windstärke 4 - 5 und ordentlichen Wellen. In einer weiteren Station 
erlernten und übten sie die Vorgehensweise beim Auffinden einer 
bewusstlosen Person bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung 
(HLW). Mitglieder unserer Ortsgruppe sorgten für die Sicherheit 
im Wasser und erklärten den Auszubildenden die HLW. Auch drei 
Mitglieder unseres Jugend-Einsatz-Teams waren mit dabei und 
zeigten, was sie können. Der Wasserrettungsdienst blieb von der 
Übung unberührt.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Vorstand der Ortsgruppe Graal-Müritz e. V., vorstand@graal-
mueritz.dlrg.de
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Rückblick der Nachwuchsabteilung  
Fußball des TSV

F-Jugend
Die jüngste Mannschaft im Punktspielbetrieb des TSV hatte sich 
mit den beiden Trainern Mario Kosubek und Jürgen Gottschalk für 
die Rückrunde einiges vorgenommen. Im Training und im Punkt-
spielbetrieb konnte man sich spielerisch weiterentwickeln und 
hoffte, anderen Mannschaften die begehrten Punkte abzunehmen.
Da die kleinen Kicker gegen alle Tabellennachbarmannschaften 
gewannen und sogar gegen Bentwisch und den Rostocker FC 
einen Punkt erkämpften, konnte man sich verbessern. Mit insge-
samt 4 Unentschieden und 11 gewonnenen Spielen belegte man 
am Schluss den 5. Platz.
Hiermit bedanken sich die beiden Trainer bei der elterlichen Un-
terstützung im Spielbetrieb.

E-Jugend
Die Mannschaft stand zur Halbzeitpause mit 23 Punkten auf dem 
4. Platz. Die beiden Trainer Stephan Wenzel und Marco Friedrich 
hofften den Anschluss an die Spitze nicht zu verlieren, aber schon 
das Spiel gegen die D - Mädels vom SV Hafen verlor man unglück-
lich. Auch die entscheidenen Auswärtsspiele gegen Sanitz und 
Rövershagen wurden deutlich verloren. Somit war der greifbare 2. 
Platz nicht erreicht. Trotz der Siege in Rostock belegte man mit 29 
Punkten den 6. Platz. Auch hier möchte sich das Trainergespann 
herzlich bei allen Beteiligten bedanken.

D-Jugend
Nach dem 6. Platz in der Hinrunde wollten die jungen Kicker mit den 
Trainern R. Rudloff und H. Schröder die kleinen Unachtsamkeiten 
im Spiel abstellen und viele Punkte einfahren.
Doch wie schon zur Hinrunde konnte man spielerisch nicht über-
zeugen und verlor gleich zwei Spiele. Die Unbeständigkeit durch-
zog ebenfalls die nächsten Begegnungen, in denen abwechselnd 
verloren und gewonnen wurde. Da man das letzte entscheidene 
Spiel gewann, konnte man den 5. Platz erkämpfen. Beide Trainer 
bedanken sich hiermit für die Unterstützung bei den Angehörigen. 
Die gesponsorten Anzüge erhielten wir dankend von Sven Zimehl 
von der BAV GmbH.
Dieses Jahr verabschiedeten wir Holger Schröder, der unseren 
Nachwuchs 15 Jahre engagiert und verlässlich betreute.
Und wieder einmal möchten wir an dieser Stelle darauf aufmerk-
sam machen, dass der TSV Trainer und Betreuer für die sportliche 
Nachwuchsarbeit im Bereich Fußball sucht.

Nachwuchsleiter Reiner Rudloff

4. Sportfest / Danke für die Piratenhüpfburg

Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei Frau Schlickeisen 
vom Edeka, für die kostenlose Bereitstellung der Piratenhüpfburg 
und natürlich auch bei den vielen Helfern,die es ermöglichten, das 
Fußballturnier und das Sportfest durchzuführen. Mit dem besten 
Dank F. Schmidt und R. Rudloff.
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Einladung

Die Abgeordneten der Partei DIE LINKE und 
sachkundige Einwohner in der Gemeindever-
tretung Graal-Müritz laden interessierte Einwohnerinnen und Ein-
wohner sowie Gäste unseres Ostseeheilbades zur

Bürgersprechstunde im Rathaus
recht herzlich ein.

Wir führen die Bürgersprechstunde einmal im Monat durch.
Sollten wir Ihre Fragen nicht sofort beantworten können, erhalten 
Sie spätestens innerhalb einer Woche eine Antwort.
Nächster Termin der Bürgersprechstunde: 29. August 2017 
um 16:00 Uhr im Rathaus, Raum 4

Unsere „Spendenaktion für sozial schwache Kinder Graal- 
Müritz“ läuft weiter:
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz; Spendenkonto für 
sozial schwache Kinder in Graal-Müritz: OSPA Rostock; IBAN: 
DE06 1305 0000 0275 2222 25, BIC: NOLADE21ROS Verwen-
dungszweck: Kinder Graal-Müritz. 

Rückfragen: Tel. 13580
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt.

Graal- Müritz

Verantwortlich:
Redaktioneller Teil: Der Bürgermeister unter Anschrift der Gemeinde
 Mike Groß (V. i. S. d. P.) unter Anschrift des Verlages
Anzeigenteil:  Jan Gohlke
Erscheinungsweise:  monatlich, wird kostenlos an alle erreichbaren   

Haushalte im Amtsbereich verteilt
Auflage: 3.200 Exemplare  
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Druck: Druckhaus  WitticH
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Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
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namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Be-
trages für ein Einzelexemplar gefordert werden.  Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Der Gemeindekurier wird kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte im Amtsbereich ausgetragen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-
halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, texte und auch Gestaltung 
liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des urhebers.

Lange Straße 31

Ihre Petra Burmeister & Ihr Strandhusteam
um Reservierung wird gebeten

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

regionale Küche mit saisonalen 
Gerichten und traditionellen  

Fischgerichten

Liebe Gäste, 
im August werden 

keine Events stattfinden. 

Unser Ausblick für September: 
Vom 05. - 30. 09.  
Dorschwochen 

und am 15. und 16.09. 
ist Moorfest



Nr. 08/2017, 04. August 2017 – 19 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Danke für alles!
Das möchte ich allen Verwandten, Freunden und 

Bekannten sagen, die meinen

80. Geburtstag
so unvergesslich machten.

Ein ganz lieber und besonderer Dank gilt meinem Sohn 
Axel, meiner Schwiegertochter Bärbel und meiner 

Enkelin Isabell.

Danken möchte ich auch dem Bürgermeister Giese,  
dem gemeinnützigen Verein Stiftung Graal-Müritz und 

der deutschen Rheumaliga in Ribnitz-Damgarten.

Ursula Ziegler
Graal-Müritz, im Juni 2017

Street Food erobert die Welt. 
Egal ob in Bangkok, Barcelona 
oder Berlin, überall schwärmen 
Genießer inzwischen für die 
schnelle und kreative Küche 
von der Straße. Weltbekann-
te Schweizer Käsesorten wie 
Appenzeller, Le Gruyère AOP, 
Schweizer Emmentaler AOP, 
Sbrinz AOP oder Tête de Moine 
AOP sind dank ihres intensiven 
und einzigartigen Geschmacks 
ideal geeignet, um aufregenden 
Street Food-Kreationen den be-
sonderen Schliff zu geben. Mal 
edel-würzig, mal fruchtig-kräf-
tig, mal nussig-mild, die Ge-
schmacksnoten von Schweizer 
Käse sind vielfältig und varian-
tenreich. 

Schweizer Käsesorten werden 
nicht in anonymen Industriebe-
trieben hergestellt, sondern nach 
bester handwerklicher Tradition 
in regionalen und meist famili-
engeführten Dorfkäsereien. Frei 
von Gentechnik und Zusatzstof-
fen und aus naturbelassener 

und tagesfrischer Rohmilch von 
Schweizer Kühen der jeweiligen 
Region, die ausschließlich Gras 
und Heu fressen. 

Wie wäre es zum Beispiel mit 
Schweizer Raclette auf selbstge-
backenem Chiabrot oder  Thun-
fisch-Wraps mit Schweizer Em-
mentaler AOP? Dieses und viele 
weitere Rezepte finden Sie auf 
www.schweizerkaese.de.

Street Food trifft Schweizer Käse

Fo
to

: K
äs

e 
au

s d
er

 S
ch

w
ei

z/
Br

ig
itte

 S
po

re
r

- Anzeige -

Bis zu 13 Mio. Tonnen Plastikmüll ver-
schmutzen jährlich die Meere*, darunter 
auch sehr viele Plastikflaschen. Das ös-
terreichische Wassertechnologieunterneh-
men BWT bietet intelligente Lösungen für 
Umwelt und Körper. Zur beginnenden 
Urlaubssaison kommen wieder die Erinne-
rungen an Plastikmüll am Sandstrand oder 
wilde Mülldeponien hoch. Die größte un-
kontrollierte Mülldeponie der Erde ist zwar 
seit 1997 bekannt, aber noch wenige ha-
ben sie selbst gesehen: Der große Plastik-
müllfleck nördlich von Hawaii im Pazifik 
(„Great Pacific Garbage Patch“) erreicht 
mittlerweile die Größe Mitteleuropas und 
wächst weiter. Dabei stammen 80 % des 
Mülls vom Festland. Alleine in Deutsch-
land werden 17 Mrd. Plastikflaschen pro 
Jahr verbraucht, für deren Wiederaufbe-
reitung die 6-fache Wassermenge des 
eigenen Fassungsvermögens benötigt 
wird. Schätzungen zufolge benötigen 
diese rund 450 Jahre für ihre Zersetzung 
und selbst dann bleiben Mikroteile erhal-
ten, die wiederum in die Nahrungskette 

gelangen. „BWT bietet die innovative 
Lösung um Plastikmüll zu vermeiden. Mit 
dem Magnesium Mineralizer gibt es zum 
nachhaltigen Trinkgenuss, ohne Plastikfla-
schen nach Hause schleppen zu müssen, 
auch noch das Vital-Mineral Magnesium 
dazu“, sagt BWT-Vorstand Gerald Steger. 
BWT hilft dabei Plastikflaschen zu sparen 
und den Rücken zu schonen. Durch die 
Verwendung eines Magnesium Minera-
lizers entfallen durchschnittlich 197 Kilo-
meter Transportweg, die bei Kunststoff- 
Flaschen zustande kommen. Er erinnert 
in seinen frischen „Design Colors“ auch 
daran, ausreichend zu trinken – gerade 
im Sommer ein wichtiger Nebeneffekt.  
www.bwt-filter.com

Intelligenter Wassergenuss 
tut Körper und Umwelt gut

*http://science.sciencemag.org/content/347/6223/768

- Anzeige -

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Familienanzeigen
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Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

Toitenwinkel
18147 Rostock
A.-Schweitzer-Str. 23

Ihre Helfer 
in schweren Stunden\

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben

Für die erwiesene Anteilnahme 
und die trostreichen Worte
anlässlich des Todes meines 
lieben Bruders

Carsten Zerbock
sage ich herzlichen Dank

In stiller Trauer

Detlev Zerbock
Graal-Müritz,im April 2017

Traueranzeige

Wenn du gehst, 
dann geht nur ein Teil 
von dir,
im Herzen wirst du immer  
bei uns sein!
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 ImmobilienZentrum Graal-Müritz

 Finanzierungen für Kauf, Neubau und  

Modernisierung

 Anschluss- und Umfi nanzierung

 Immobilienbewertung, -verkauf und -vermittlung

 Begleitung während der gesamten Kreditlaufzeit

 Altersvorsorge mit Wohneigentum (Wohnriester)

Gebündelte Kompetenz rund um Ihre Immobilie

Wir sind jederzeit für Sie da.

Karina Keller

Tel. 0381 643-3224
KKeller@ospa.de

Kurstraße 18 · 18181 Graal-Müritz

Roberto Lauckner

Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de

Lothar Riehl

Tel. 0381 643-1197
LRiehl@ospa.de

Odette Wolf · Tel. 0381 643-1181 · kuestenwald@ospa.de · www.ferienparadies-kuestenwald.de · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

· Bsp.: 2 Zimmer | Wohnflächen ca. 35,7 m² | Balkon
· Fußbodenheizung | Ausstattungspaket gegen Aufpreis möglich
· inklusive PKW-Stellplatz und Außenabstellraum

KÜSTENWALDF erienparadies

www.ospa.de/immo

Kaufpreise ab 92.500 Euro

keine Käuferprovosion | Energieausweis nicht erforderlich , da neu zu errichtendes 
Gebäude gem. § 16(1) EnEV

Wer denkt bei Sonnenschein und 
Freibad-Temperaturen schon an 
den nächsten Winter? Dabei zahlt 
es sich aus, vorausschauend die 
nächste Heizperiode im Blick zu 
haben - vor allem wenn man Haus-
besitzer ist und die Heizungsanlage 
bereits so einige Jahre auf dem Bu-
ckel hat. Bei einem Alter von etwa 
15 bis 18 Jahren, so lautet eine 
Faustregel, lohnt sich der Umstieg 
auf moderne Technik. 
Und dafür ist während der warmen 
Jahreszeit, wenn keine Wärmeener-
gie für das Zuhause benötigt wird, 
die beste Gelegenheit. Je nach Al-
ter des vorhandenen Heizkessels 
sind die erzielbaren Einsparungen 
durch eine Modernisierung enorm: 
„Gut 20 bis 30 Prozent lassen sich 
beim Brennstoff allein durch den 
Wechsel des Heizgeräts einsparen. 
Weitere Einsparmöglichkeiten er-
öffnet die Durchführung eines hy-
draulischen Abgleich für die Heiz-
anlage“, berichtet Philipp Pausder, 
Geschäftsführer bei Heizungsbauer Thermondo. Bei diesem Abgleich wird 
der Warmwasserkreislauf für jeden Raum optimiert, was sich ebenfalls 
positiv auf den Energieverbrauch auswirkt - und somit auf die persönliche 
CO2-Bilanz. 
Wie wichtig der hydraulische Abgleich ist, zeigt eine aktuelle Untersuchung 
von co2online: Demnach sind in 80 Prozent der deutschen Wohngebäude 
die Heizungen nicht optimal eingestellt und vergeuden somit wertvolle 
Energie. Angesichts der verschiedenen technischen Möglichkeiten führt 
an einer gründlichen Beratung kein Weg vorbei.
Meist dauert die Modernisierung der Heiztechnik zwei bis drei Tage. Hinzu 
kommt eventuell noch der Zeitaufwand für zusätzliche Komponenten wie 
Solarelemente. In jedem Fall ist im Sommer - außerhalb der Heizsaison - 
genug Zeit vorhanden, um die alte Heizung durch moderne Technik zu 
ersetzen. Und damit bereits im nächsten Winter bares Geld zu sparen. djd

Jetzt modernisieren - im Winter sparen

Foto: djd/Thermondo

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
nzeige –
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Ankauf Segel aller Art
 

 
- Alter & Zustand egal -

zahle in bar, komme vor Ort, bitte alles anbieten
Ansprechpartner: Herr Rolle 0160-93388301
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Urlaubs-Anzeige.

Damit Ihre Kunden nicht vor

verschlossenen Türen stehen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Wir helfen Ihnen dabei.

Tel. 03 99 31 57 90

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger 

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet 

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus 

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Der Schwarzwald ruft ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

„Relaxwoche“
Anreisetage: Donnerstag, Freitag oder Sonntag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag

7 Übernachtungen mit  HP  p.P. ab 393,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Immer sonntags bis Donnerstag oder Freitag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

4 Übernachtungen HP  p.P. ab 227,-€

Sie erhalten die 
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow
röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer
W
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in dieStrandstraße

Fr.- So. 10-19 Uhr

4.-6.
August

49 Aussteller

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jens Pfann
Tel. 0171/9 71 57 37

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum 
Erfolg, mit uns!

Ich bin telefonisch für Sie da

Kirsten Bunge
Tel. 039931/57950
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 Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 

einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW...)

 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost,
 Kies & Naturstein
 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung und Einbau von Zaunanlagen

Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Anfertigung von div. Ersatzschlüsseln
Weitere Leistungen auf Anfrage.

Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 E-mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau
GmbH

s
s
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s
s
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s
s

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

Suche Ständig Tiefbau-Baumaschinenführer und Gärtner

Herzlich Willkommen  
im Waldhotel Graal-Müritz

Restaurant & Café

www.waldhotel-ostsee.com

 

OSTSEE     WALD     ERHOLUNG

WALDHOTEL

Durchgehend warme Küche von 12.00 - 21.30 Uhr
Wir bitten um telefonische Vorreservierung unter 038206-14175

NEU! NEU!Eine kulinarische Reise 
entlang der Ostseeküste

Wir freuen uns 
auf Sie!

Parkstraße 5 | 18181 Graal-Müritz

Unsere Highlights im Sommer
FRühstüCKsbUFFEt
täglich 8.00–10.30 Uhr

GRillbUFFEt
jeden Freitag ab 18.00 Uhr

„MECKlENbURGER bUFFEt“
jeden Sonntag ab 18.00 Uhr

12,50 €

19,90 €

19,90 €


